
 

„FLA – Gold  in Tulln“  
 

7 x Gold für den Bezirk Gänserndorf beim ersten neuen Bewerb 

Seit 25. Februar 2003 haben sich 8 Feuerwehrkameraden aus dem Bezirk Gänserndorf 
in 8 Schulungsabenden und einem Nachmittag in der Landesfeuerwehrschule intensiv 
für die Teilnahme am Bewerb um das neue NÖ Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold 
vorbereitet.  

 

Diese harte Vorbereitungsarbeit wurde nun am 3. Mai 
2003 beim Bewerb um das FLA Gold in der 
Landesfeuerwehrschule in Tulln für 7 Teilnehmer mit 
der Überreichung des begehrten Leistungsabzeichens 
belohnt. Die Übergabe nahm 
Landesfeuerwehrkommandant LBD Weißgärber vor. 

 

Kameraden aus dem Bezirk Gänserndorf: 

Rang   Name     Feuerwehr  Punkte/Zeitgutpunkte
     
 3.  LM Ing. Frank Reinhard Groß Schweinbarth  203 / 40 

 53.  LM Geritzer Helmut  Groß Schweinbarth  196 / 19 
 59.  BI Jursa Johann   Ringelsdorf   195 / 34 
 68.  BI Neustifter Wolfgang Groß Schweinbarth  194 / 32 
 70.   LM Walter Lauer   Groß Schweinbarth  194 / 24 
121.  EBI Müllner Otto   Stillfried-Grub  187 / 25 
142.  LM Hrdy Gottfried  Ringelsdorf   183 / 19 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
          Foto mit den „Bestandenen“ aus dem Bezirk Gänserndorf 

 

 

Freiwillige Feuerwehr 
Groß Schweinbarth 



  

Der Bewerb wurde heuer erstmals nach den neuen Bestimmungen durchgeführt. Als 
völlig neue Schwerpunkte wurden z. B. die Tätigkeit als Ausbilder in der Feuerwehr, das 
Lesen und Arbeiten mit Brandschutzplänen und das mündliche Geben von Befehlen 
aufgenommen. Einerseits ist bei dem Bewerb fundiertes theoretisches Wissen gefragt, 
aber auch körperliche Fitness und Praktisches aus dem Bereich der Feuerwehr wird 
gefordert. Insgesamt sind 8 verschiedene Disziplinen zu absolvieren:  

• Ausbildung in der Feuerwehr  
• Löschmittelberechnungen/Löschwasserförderung über längere Strecken/Treffen von 

Entscheidungen   
• Das Arbeiten mit Brandschutzplänen  
• Formulieren und Geben von Befehlen  

als Gruppenkommandant und Einsatzleiter  
• ca. 300 Fragen aus dem gesamten  

Feuerwehrwesen  
• schriftliche Darlegungen zum Führungs- 

verfahren bei Brandeinsatz und  
technischem Einsatz  

• praktische Einsatztätigkeiten:  
Anwenden von Knoten sowie Hindernis- 
strecke mit Aufbau einer Löschleitung  

• Verhalten vor einer Gruppe als  
Kommandant (Kommandieren)  

 

 

 

 

 

 

 

 

   
körperliche Geschicklichkeit ist bei der Hindernisbahn und forsches Auftreten beim Kommandieren gefragt  

Landesweit traten zu diesem Bewerb 212 Kameradinnen und Kameraden an. 185 
durften die "Goldene" in Empfang nehmen. 27 Teilnehmer haben leider das Bewerbsziel 
nicht in allen Disziplinen erreicht. Diese Ausfallsquote ist etwas höher als in den letzten 
Jahren, zeigt daher, dass der Bewerb insgesamt nicht leichter geworden ist.  
Die Feuerwehrmitglieder, die sich dieser "Tortur" der Ausbildung neben ihren 
beruflichen und familiären Verpflichtungen unterziehen, sind motiviert, für das 
Feuerehrwesen zu arbeiten. Anderseits können sie einen überdurchschnittlichen 
Ausbildungsstand vorweisen.  
 
 
Ein Beitrag der FF - Groß Schweinbarth                      - freiwillig und doch professionell  - 
LW 

 

Freiwillige Feuerwehr 
Groß Schweinbarth 



 


